
■ Deutsche Baumaschinenher-
steller konnten in den USA ihren
Marktanteil von rund zehn Pro-
zent halten vermeldet der VDMA.
So hat beispielsweise Liebherr
rund 100 Millionen Dollar im
Kranbereich umgesetzt. „Wer auf
dem US-amerikanischen Markt
erfolgreich sein will, braucht
einen langen Atem und die
Bereitschaft, auch schwierige Zei-
ten durchzustehen“, erklärt Her-
mann Moll, Vorsitzender der
Fachgruppe Baumaschinen im
VDMA.

■ Palfinger und ÖBB gewinnen
den „e-log@istic-award 2002“. Aus-
gezeichnet wurde die optimierte
Transport- und Informationsfluss-
kette zu der unter anderem die
Mobiler-Technologie gehört. Die-
se erlaubt es Container ohne
Hilfsmittel von LKWs auf Waggon
zu verschieben.

■ Für eine schnellere Papierpro-
duktion installierte R.Stahl Förder-
technik bei Sappi-Papier im Werk
Alfeld einen Zweiträgerlaufkran

mit 18,6 Meter Spurmittenmaß. 
Der Kran ist mit insgesamt drei Kat-
zen bestückt. Zwei je 16,5 Tonnen
hebende Katzen entnehmen
gemeinsam über eine Traverse ver-
bunden die aus der Papiermaschi-
ne kommenden fertig gewickelten
fünf Meter langen und 22 Tonnen
schweren Papierrollen mit einem
Durchmesser von 2,4 Meter. Die
dritte mittlere 30-Tonnen-Katze ist
für Wartungsarbeiten an der
Papiermaschine vorgesehen. 

■ Die Pfeifer-Gruppe mit Sitz in
Memmingen hat die englische Fir-
ma Rope & Tackle aus Lymington
in Southampton übernommen. Mit
dieser Übernahme stärkt die Fir-
mengruppe ihre Position auf dem
englischen Markt. 

■ Von bemerkenswerten Erfol-
gen berichtete Paul Adorian,
Geschäftsführer von IPAF, auf der
18. Jahreshauptversammlung von
IPAF. Als Beispiele hierfür wurden
das Abkommen zur näheren
Zusammenarbeit von Unteraus-
schüssen von CPA und IPAF
ebenso genannt, wie der Veröf-
fentlichung des BS 7981 („Code of
practice“). Das Schulungsangebot
wurde ausgeweitet. Rund 20000
Teilnehmer nutzten das Angebot
von IPAF und seinen Partnern.  

■ Genie Industries hat in Nord-
amerika 106 Mitarbeiter entlassen.
Als Hintergrund wird der insge-
samt schlechte Markt genannt.
Genie beschäftigt weltweit nun
1775 Mitarbeiter. 

■ Kranverleih Saller aus Win-
höring feierte sein zehnjähriges
Jubiläum. Dabei stellte das Unter-
nehmen sein neues 15000 Qua-
dratmeter großes Gelände, von
denen 2200 Quadratmeter
umbaut sind, erstmals der Öffent-
lichkeit vor. Geschäftsführer

Johann Saller wurde an diesem
Wochenende die Ehrenmedaille
des Deutschen Bundestags in Sil-
ber verliehen. 
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Der österreichische Ladekran-
hersteller feiert in diesem Jahr
sein 70jähriges Jubiläum. Eben-
falls ein rundes Jubiläum konnte
der Aufsichtsratsvorsitzende
Hubert Palfinger feiern. Der heu-
te 60jährige hatte das Unterneh-

men 1964 von seinem Vater
übernommen.

Was vor 70 Jahren in einer
kleinen Werkstätte im oberöster-
reichischen Schärding begann,
hat sich inzwischen zu einem
international tätigen Konzern
mit einem Umsatzvolumen von
über 330 Millionen Euro ent-
wickelt. 1959 wurde der erste
Palfingerkran gebaut. Das Unter-
nehmen wandelte sich von der
einfachen Reparaturwerkstatt
über die Spezialisierung auf
LKW-Ladekrane bis hin zum
Anbieter von  Lösungen für
Transportschnittstellen im Zeit-
alter des E-Commerce. Heutzu-
tage beschäftigt Palfinger in
zehn Produktionsstätten über
2100 Mitarbeiter. Über 1400
Servicestellen stehen weltweit
zur Verfügung. 1999 ging das
Unternehmen an die Börse. 

Wichtige Entwicklungen der
vergangenen Jahre sind das
aktive Schwingungsdämpfungs-
system (AOS) und das High
Power Lifting System.

70 Jahre Palfinger - 60
Jahre Hubert Palfinger.




